
Leserbrief

Das Ende des Pazifismus

„Give Peace a Chance“, so der Titel und Refrain eines Lieds, das John Lennon und Yoko 
Ono 1969 anlässlich eines Bed-ins aufnahmen. Das Lied bringt die Botschaft der 
Friedensbewegung, die sich zu Zeiten des „Kalten Krieges“ und im Angesicht der 
Bedrohung durch die UDSSR formierte, auf den Punkt. Ihre Wurzeln hatte diese 
Friedensbewegung, die über die Jahrhunderte viele Vorgänger hatte, (auch) in der Flower-
Power- und Hippie-Bewegung und war zumindest indirekt auch durch die Rezeption 
indischer Quellen geprägt. Sie wurde bald zu einem Mainstream im deutschsprachigen 
Raum. Es gab regelmäßig Friedensdemos und Ostermärsache, das Thema wurde von der
Evangelischen Kirche aufgenommen und die positionierte sich konsequent pazifistisch. Zu
Beginn des Ukrainekrieges 2022 schien es zunächst, dass dieser Geist wieder erwacht. 
Doch inzwischen macht sich immer mehr Ernüchterung wenn nicht Resignation breit. Die 
Rede ist nun davon, dass die Bundeswehr kriegstüchtig werden soll. Die Einführung einer 
Wehrpflicht kommt näher und im November 2025 hat die Evangelische Kirche nun eine 
Friedensdenkschrift veröffentlicht, die vom bedingungslosen Pazifismus abrückt – Frieden 
schaffen mit Waffen?

Die Situation erinnert immer stärker an die verfahrene Situation in der Gita: Ahimsa ist 
auch hier das höchste ethische Ideal. Aber wie durchsetzen, wenn es einen Feind gibt, der
nicht nur einen gegen die Verteidiger ohne Rücksicht auf Verluste bei den eigenen 
Soldaten gnadenlosen Bodenkrieg führt, sondern auch durch zahllose Luftschläge die 
Zivilbevölkerung jede Nacht terrorisiert und bewusst massenhaft größtmögliches Leid 
verursacht. Seitens Putin ist das eindeutig Himsa. Und mit einem Bed-in scheint der nicht 
aufzuhalten sein. Auf Notwehr und Nothilfe verzichten ist dann aber auch nicht Ahimsa. 
Himsa entsteht nicht nur durch Handlungen, sondern auch durch Untätigkeit. Und Ahimsa 
bedeutet letztendlich nicht verletzen zu wollen. Das bedeutet aber nicht, sich nicht 
angemessen zur Wehr zu setzen. Eine Zwickmühle, in der der Pazifismus zerrieben wird.
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